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4. Wiegenlied

Hier unterm Turme

hier wehet kein Wind,

hier betet die Mutter

und wieget ihr Kind,

und hat von der Wiege

zur Krippe ein Band

von Glaube und Hoffnung

und Liebe gespannt.

Weit über die Meere

die Sehnsucht sie spinnt,

dort sitzet Maria

und wieget ihr Kind,

die Engel, die Hirten,

drei König und Stern

und Öchslein und Eslein

erkennen den Herrn.

Wohl über dem Monde

und Wolken und Wind

mit Zepter und Krone

steht Jungfrau und Kind.

Hier unten ward's Kindlein

am Kreuz ausgespannt,

dort oben wiegt's Himmel

und Erd auf der Hand.
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3. Christnacht

Wieder mit Flügeln, aus Sternen gewoben,

senkst du herab dich, o heilige Nacht;

was durch Jahrhunderte Alles zerstoben –

du noch bewahrst deine leuchtende Pracht!

Ging auch der Welt schon der Heiland verloren,

der sich dem Dunkel der Zeiten entrang,

wird er doch immer auf's neue geboren,

nahst du, Geweihte, dem irdischen Drang.

Selig durchschauernd kindliche Herzen,

bist du des Glaubens süßester Rest;

fröhlich begangen bei flammenden Kerzen,

bist du das schönste, das menschlichste Fest.

Ferdinand von Saar (1833–1906)

2. Am heiligen Abend

0 heiliger Abend,

mit Sternen besät,

wie lieblich und labend

dein Hauch mich umweht!

Vom Kindergetümmel,

vom Lichtergewimmel

aufschau ich zum Himmel

in leisem Gebet.

Da funkelt von Sternen

ein himmlischer Baum,

da jauchzt es im fernen,

ätherischen Raum;

da lassen die Sphären

in seligen Chören

glückwünschend sich hören;

mir klingt's wie im Traum.

„0 Erde, du kleine,

du dämmernder Stern,

dir gleichet doch keine

der Welten von fern!

So schmählich verloren,

so selig erkoren,

auf dir ist geboren

die Klarheit des Herrn!”

Karl von Gerok (1815–1890)

1. Lied im Advent

Immer ein Lichtlein mehr

im Kranz, den wir gewunden,

dass er erleuchte uns so sehr

durch die dunklen Stunden.

Zwei und drei und dann vier!

Rund um den Kranz welch ein Schimmer,

und so leuchten auch wir,

und so leuchtet das Zimmer.

Und so leuchtet die Welt

langsam der Weihnacht entgegen.

Und der in Händen sie hält,

weiß um den Segen!

Matthias Claudius (1740–1815)
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